


transparadiso aus Wien besteht aus der 
Künstlerin Barbara Holub und dem Archi-
tekten/Urbanisten Paul Rajakovics.

Sie realisieren in Hannover die Performance 
Togetherhood: eine Parade durch öffent-
liche Räume, die lokale Akteur*innen mit 
unterschiedlichsten Hintergründen unter 
einer silbernen Decke zusammenbringt 
und als kollektiven Körper an Orte führt, an 
denen sich Gemeinschaften, Atmosphären 
und Nutzungen reiben.
Togetherhood ist Teil des Projekts ›Knäuel Kultur-
dreieck – sieben künstlerische rote Fäden durch 
Hannover‹.

www.knäuel.info

Bildseite: ©transparadiso 2023

25. August (14 Uhr)
Treffpunkt:  
Schloßstraße, Wiese 
vor dem Landtag

Die Parade durch die  
Innenstadt ist barriere-
frei, dauert 180 Minuten 
und findet auch bei 
Regen statt.

An Zwischenhalten be-
steht die Möglichkeit, 
unter die silberne Decke 
zu wechseln:

ca. 14:30 Uhr 
Goseriedeplatz

ca. 15:30 Uhr 
Opernplatz

ca. 16:30 Uhr 
Andreas-Hermes-Platz

Die Teilnahme ist  
kostenfrei.

   Stecken wir 
       unter 
            einer  Decke?


